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Eupame 
 
 
 
Zufluchtnahme ( Kyab sem) 
 
 
Zum Boudha, Dharma und Sangha nehme ich Zuflucht bis zum Erlangen der 
Erleuchtung. 
Möge ich aufgrund der Tugenden die ich durch Geben und den anderen 
vollkommenen Taten angesammelt habe, Erleuchtung zum Wohle aller Wesen 
erlangen. 
 
Die vier Unermesslichen (Tsé mé chi) 
 
 
Mögen alle Wesen Glück und die Ursachen dafür erlangen 
Möge ihnen Leid und dessen Ursachen erspart bleiben 
Möge keiner von ihnen jemals vom Glück getrennt sein 
Mögen alle den Gleichmut erlangen, welcher kein Anhaften an die Seinigen , 
noch Hass gegenüber den Anderen kennt. 
 
Emaho 
 
 
An Euch wunderbarer Bouddha des endlosen Lichtes,grosser 
mitfühlender(Tchenrezi), sehr mächtiger(Vajrapani)und an Euch, unzählbare 
Bouddhas und Bodhisattvas richte ich inbrünstig und mit konzentriertem Geist 
mein Gebet. 
Gewährt mir Euren Segen um den Zustand Amithabas zu verwirklichen 
 
nun wird das mittlere Mantra rezitiert :        OM AMI DEOUA HRI   
gefolgt von dem Kurzen     HRI      sooft wie möglich 
 
 
Der Baghavan mir gegnüber schmilzt in Licht und löst sich in mir auf 
 
mein regenbogengleicher Körper erscheint in Form des Baghavan, Klarheit und 
Leere sind untrennbar 
 
 
 
Kurzes Dewachen Gebet (dewachen monlam) 



 
Eh Ma Ho   wunderbarer Bouddha des unendlichen Lichts, zu Eurer Rechten der 
Herr des grossen Mitgefühls, zu Eurer Linken der Unerschrockene, Machtvolle, 
umgeben von unzähligen Bouddhas und Bodhisattvas von unermesslicher 
Freude und Glück. 
 
Dieses herrliche Reich nennt sich Dewatchen. 
 
Möge ich und alle Anderen nach dem Verlassen dieses Lebens, augenblicklich 
und ohne weitere Existenzen erleiden zu müssen, dort geboren werden und das 
unendliche Licht Amitabas erblicken. 
  
Gewährt mir Euren Segen, Bouddhas und Bodhisattvas der zehn Richtungen 
dass sich mein so ausgesprochenes Gebet ohne Hindernisse erfüllt. 
 
 
 
Widmung (dedication prayer) 
 
Mögen durch diese tugendhafte Tat alle Wesen Erleuchtung erlangen. 
 
Möge ich, nachdem die Feinde (Fehlverhalten) besiegt sind, alle Wesen aus dem 
Samsarameer, den stürmischen Wellen von Geburt, Alter, Krankheit und Tod, 
befreien. 
 
 
Dem Beispiel des heroischen Manjoushri, dem Samantabhadras und dem der 
anderen erleuchteten Wesen folgend, widme ich alle verdienstvollen 
Handlungen. 
 
Mögen durch diese Tugend alle Wesen Verdienst und Weissheit ansammeln und 
die daraus entstehenden zwei heiligen Körper verwirklichen. 
 
Möge dieses Widmungsgebet durch die Segnung des Bouddhas der die drei 
Körper verwirklicht hat, durch die Segnung der unveränderlichen Wahrheit des 
Dharmata und durch die Segnung des unerschütterlichen Strebens der Sangha, 
vollendet werden. 
 
Möge der Erleuchtungsgeist  bei jenen entstehen wo er noch nicht entstanden ist 
und möge er, einmal entstanden, immer weiter wachsen und immer blühen. 


